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Amtlicher Teil, Kaiser- u. Volksdank für Heer u. Flotte
Weihnachtsgabe 1917.

Um d» sämtliche» krepp,rteile dim militärische Nmsch
e>t, »-. ch- . d . l-chmiit « « -ili»»q „ , Z « tn ,J2

iffl,

Dringend

I «n °. TT ! T "« "' " b-d.. '-°/m . .d,» » m
Mi°stadt, Bor«, vreithnrdt . Bremthal , DickschiedSeroldftei»' o £ .? “ , Sotf " ÄtfUS in  Wiesbaden , » gl. Schloß

M ischenhahv, Alschbach, » örlroth , Hah«, Hausen a ^ A.' I ' "? ! einheitlichem Inhalt zusammevgestellt und versandtflchrvhahn. Alschbach, » örlroth , Hah«, Hausen ü Ä.
-Hain, Kröftel. Ltndschted, Neuhof, Niedermeilingev, Ober,
-ch. Tp -lngen. Strinztrinitati, . Bo«enhe»sen. Wallbach,
«eefteiv, Wambach und Wingsbach Meine Rundverfü-

?rt*^ ■ *ÖCm 10‘ " 17  ES ' hkvd zu erledige«.
! birgeufchwalbach, de« 7. Dezember 19l7.

Der Königliche Landrat.

_ Oelfrucht.
b».^ » .^ " " irsnd, zu Bärstadt , Bechtheim, Breitharb ».
^ './Achi °d » « oldsteln. Fischbach, Hah«. Hettenhain.

1««. Niedermeilingev, Nieder- und Oberrod, Oberalad.
, riverMdach, Ramschied, Strinztrinitati » und Bockeuhouseu

wiederholt um « trsevduv, der Ott,listen i» dodpel-
EU«- über die Oelsruchternteßlächeund Nachneei,

W vo« Oelfrncht erteilte« Erlaubnisscheine
^Mtver Verfügung vom 1. Oktober d. I »., » ret,blatt

-r W»

h, de« 6. Dezember 1917.
Der König!. Landrat.

I . B. : Dr. Jugenohl , KreiSdepntierter.

Futtermittel.
lue: Eiweiß-Sperfutter .

Obsttrester
Muschelmehl .
MirSmuschelmehl
Gelbkleehülse « .
Epreumehl
Ttrrköiprrmelasse
Leimgallertefattev .

durch die GemetndevorstSvde.
»albach, de« 5. Dezember 1917.

Der Königliche Landrot
8- Dr . Jugenohl , »retsdevntierter

- - er Neichsflempekavgaö«
Ißertpapieren
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. ##»lö«hul w ^erlpapreren.
C lf,’ e » ' «papirre der Reich,bank avgemeldet
tnirb . »«vversteuert" erhalten und die Abgabe nach-

' ? “ l ltofe  zur Festsetzung. » «
*QQemii‘wf  i ine  Mitteilung in Nr. 308 der Nord-

Zeitung vo« «. N- vembe, ISr « »er-

bach, d,u 7. De,«über 1917.
<4« Königlich , Laudrat.
s .« .: » «. Jugenohl, »ret, .Deputierte«.

" - tPM" — wtuycrirui UU;

bitte um Seldsprudev für diese gute Sache.
Schenkt unfern Soldaten!

verschönert Ahnen das Weihnachtsfeft!
Bürgermeister ersuche ich um « ushang,

üblich- Bekanntmachung und möglichste Förderuu, der Gamm-
lang deren Ergebnis ich bi, Mitte Dezember auf Ko«to 411»

«FaSÄ ? *"
Laagenfchwalbach, dev 5. Dezember 1917.

a aj „J0“ ^ " igliche Landrat
3 Dr . Jugenohl , Krei,deputierter.

„ . , Schuhwerk für Holzfäller.
8» * “ “ ■ »«> 0b -,s . ,sl„ ,i . .

Lcmgrnschtoalbach, den 7. Dezember l9i ?.
Der Königliche Landrat.

I Dr. Jn genohl , Krei,deputierter.

Polizeiliche Abmeldung.
Bei Wegzug au» der S -metvde ist fest,»stelle« und aktr« .

kundig za mache«, wohin der Wegzug erfolgt *
Laugeuschwalbach, dev 6. Dezember 1917,

Der Königliche Landrat.
I . B. : Dr. Jugenohl , Kreisdeputierter.

Bekanntmachung.
Bei dem Pferde de, Auhruvtervehmer, Eduard Nickel

Helene«straße 10, hirrselbst ist elulbruch der Rände omtlie»
festgestrllt worden. **

Wiesbaden, de« 30 November 1917.
Der »gl. Polizei-Direktor.

Die Wahlreehtsvorlage.
Ei« wichtiger Tag im preußischen« bgeordnetcnhau« ' « l»

einzige« Punkt der Berhandluvge« die d,,t Regierung,Vorlage»
zur Reform de, Landtag«, nud zwar die Gesetzentwürfe be¬
treffend ». die Wahlen zum « bgeordveteahause. b. die Zusam¬
mensetzung de, Herrenhaus«, , «. die «bändern», der Artikel 8»
und 99 der Verfassung«,» künde vom , 1. Januar 1880 . _
Nach einet einleitenden Rede de» Präsidenten Graf von
Schwert «, i « der er die «bgeordaeteten zur würdigen « er-
Handlung ermahnte , da die «ngeu der Feinde, auf Innere
Zwistigkeiten hoffend, auf ste gerichtet feien, nahm der Reich«,
kanzler Graf Hertliug  da » Wort. Der Graf strlte sich de«
Haas, vor und gab eine» kurzen »eberblick auf die Ereignisse
vor und bet seine, Berufung und bat am da» Vertraue » de«

I



Da »» kam er auf die neuen Vorlagen Bo « eine
schmierige Ausgabe fei er gestellt, e« gelte eiu feierlich gegebene,
Aöuig - wort etszultiseu . Ee werde alle A.cäfte ein sehr«, oieser
Ehrerpfl cht »n genügen , und tue da » au » voller Urberzeugung.
L -v Krieg habe da » Volk zu neuen Ausgaben hiugesührt.

Da » damit sür die innere Geschichte Preußen « ei« entscheide»,
der Wendepunkt bezeichnet wird , darüber bin ich mir klar , und ich
bin mir auch vollkommen klar darüber , daß dieser bevorstehende
Wendepunkt io vielen Kreisen schmerzliche « -fühle und schwere
Bedenken Hervorrufen wird ." Man müsse aber mutig und
«rtschlosfeu die Hand an Neuerung -» lege « , wenn die politische
Lage dar soideie Er wisse, daß w -ite Kreis - durch die neuen
Vorlage » in einen Sewiffentkonslikt getrieben würde » Der
müßte darchgrkämpst werden und er bitte , der Vorlage nach
Lriisunz die Verfassung,mäßige Zustimmuna zu erteilen . Durch
die Relorm de« Herrenhäuser sei kein« Schwächung , sondern
«ine Stärkung d , hohen Hause» beabsichtigt . Preußen sei
eicht mehr der alte Agrarstaat , Handel und Judustrt « verlange
auch ihre Vertretung Der Reichrkaazler schloß : . Bringen sie
dem vaterleade da» Opfer — wenn e» rin Opser für Sie
z» , stimmen Sie diesen Vorlagen zu im Interesse der
nedeihlichen , friedliche « Entwicklung de» Staate «, möglicher¬
weise so. ar der V-' Hütung schwerer Erschütt rangen.

Hierauf er gr ff Siaatimin st» Dr Drew « dar Wort . Mit
de« Resv' m de« Wahlrecht » hat sich die »ffratltche Meinung
seit Jahren beschästigt . Frühere « evderu ^grvelsach - ,, 'er leider
gescheitelt . Der Krieg habe die Frage in« Rolle « gebracht
Alle brächten die gleichen Opfer uud müßten dafür auch d e
cUicben Rech!« habe «. Da » sei eine ethische Forderung . Da»
Vlu -alwa . lrecht ist «icht geeignet , e, würde wieder zum « teuer-
klassmwahlrecht werden uud autidemokcat sch wirke» . Für die
Staat «rrgirruug ist da« Ploralwahlrecht nicht annehmbar . Rur
da , gleiche Wahlrecht ist müzlich . Du , kan« « ur ein gleiche,
Wahlrecht sein im Sinne unsere , R -ich,tag »wahlrechtr » . Da»
neue Wahlrecht solle der AnSd .uck de» Vertrauen » zu einem
volitisch gereiste « Bolle sein. Nicht dem Ausland zuliebe habe
die Regierung die Vorlage eivgrbracht . Die Borlage bedeute
«inen Bertram «,beweis der Krone »» « « oll . .

Dan « sprach Ftnanzmtvister HergL über die dritte Vorlage.
LS solle dadurch erreicht wrrven , auch da , Hwrevhaa » an dev
StatSberatung zu beteiligen , hieraus wurde dir Debatte er-
öffnet . _ _

Neue U Booterfolge.
«erlia , «. Dez. (» rv . « mW

Im Sperrgebiet um England wurde » durch unsere fl-fl,«,
13000 Bruttoregistertonne»  *

verseukt . « ater den versenkte » Dampfern befand .'» sich
große bewaffnete Dampfer , von draru eiaer schwer bc[ti«| n

Berlin,  7 . Dezember (WTV . A«Ui^
Im englische» Kanal n -d in der Nordsee wurde » dacht

sere U Boote wiederum
15000 Bruttoregistertonoe»

versenkt Unter de« vernichtete « Schiffe » befanden sich
englische Dampser . Almolr Brauch ' (S " l T .) sowie Sich
nete englische Dampkee . von denen zwei voll beladen

Der Chef de» vdmiralstab » der Mari» !

- . Daily Lhronlc 'e' gibt offen zu , daß die Engläii,
bei Cambrai die grüßte SMoPP«  aas der Weftiro-Iß
2 »/ , Jahre « erlitten haben . In sei nach dem -Aa
umso euttäuscheuder . _ _

Be «eis* Wie .Corrtere della Sera " meldet , würde
nach vollzogener Räumung militärisch verteidigt » »

Vermischt»».
— B reithardt.  Der Sohn de» Herr « Dr . Stawi,

Julia « Stawitz,  in einem Frldart -Reg . au der 8e
ist zum Vizewachtmeister u . OffizierSaspiraaten besöcd«

* Der Mangel an Zwiebeln stabet nun eine Erkil
(idem Merkblatt , da» die Retchrstelle für O ost u °d »
veröffentlich !. <5, wird darin auigrführt , baß mcht a
grlaff ' N werden müffe, daß Zwiebeln nur in bestinmw
bieten einer Absatzregelung unterliegen , die den Zw '«
elfter Linie den gesteigerten Bedarf de» Heere » uud °«
au Dörrzwiebkla stcherzustellen. Jetzt schon läßt sich
daß die gesamte «, sehr geringe » inländischen Bestände a«8 >»»-.
für diese« Zweck herangezogen werden müssen . * »
Retchrstelle für den Bedarf der Ztoilbevölkeruug also °°
läadischr Zwiebel » zur Berfüguug . Auch diese Meng«

Es
ikiten
Ms

ländisch : Zwiebel » zur BerfUzuug . « uq » «- er , „ e,ne
vorerst noch der Industrie zur Deckung de» Auck
geführt Weeden. Voraussichtlich werde » aber ^kUire ^ ^

Der Weltkrieg.
GrvßrS Hauptquartier , S. Dezbr . (WTT . Amtlich).

Westlicher Kriegsschauplatz.
Heeresgruppe Kronprinz Rupprech  t

Auf dem flandrischen Trichterfelde zwischen West-Roofe-
beke und Becelaere sowie nördlich von Warneton lag am nach-

^Südlich von ^er Scarpe hielt die erhöhte Artillerietätig¬
keit an. Durch Handgranatenkümpfe drückten » ir die Eng¬
länder beiderseits von Grainconrt um einige huudert Meter

LksUyrr WCCUCI ». ’üülMUWUUfVV . v», - - £li 7 »«Ml
ah und zu den Lande, -Provinzial - oder Bezirk» stelle« I» !dr Zig- — -- " — - k*- • !tii
müse und Obst zur Verteilung zagesührt werde«

* Dille« 6 arg , 5 De, . Lom Köatgl. Landrat
kreise, wird im . KeelSblatt" folzevde» vervffeatlch--
habe dem Kaufmann Heinrich Lückhoff  dahiee
Gegenständen de, täglichen Bedarf-, (in,besondere «
Stöcken. Schirme«, Mützen, P -lzm) »egen UN,
st gleit untersagt,  Genannter hatte wteberhou
Entgegennahme von Kuudevausträzs« Butter ver

* Montabaur. 4 . Dezbr. Ja einem Dorfe
west:rwaldkreise, sammelten zwei Damen , von oem

reu an . sn>ot7r 1 Sch weste -vtracht ging, für ein Bonner Lazarett
länder beiderseits von Grainconrt um eimgehundert Meter ^ oJbMe  ^ |ne Sa ^ e0 nnb „hielten reichlich *
zurück . Mehrere Versuche de , Femdes . nördlich von La Lac schöpften aber B - rdacht und ließe » durch » e«
quexie Boden zu gewinnen, scheiterten. Aus den Gefechten Knallen d-r Sammlerinnen seststelle».
der beiden letzten Tage wurden 53 Gesaugem barunter v ' -- -
Offiziere , eingebracht, 2 Geschütze und 15 Maschinenge¬
wehre erbeutet

Heeresgruppe Deutscher Kronprinz
In den Abschnitten nordöstlich von Craonne und auf dem

-glichen MaaSufer verstärkte sich am nachmittag die czener- . avertroffen- anno » «uw
ttttgkeit . Eigene Erkundungsabteilungen brachten siidlrch von I de» Obuamtmavn » C »spart Kobbelbude st
^ — . /o.c— — .i« I Iah « alter Bullen. I « ganzen gelangten

«ecsteigera ' g sür eine« Gesamterl » » von ** 6 »»» ^

»sch
"Lin,
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baß die Dameu Schwindleriaura waren.
* Einen Bollen sür 47000 Mark.

Rekordpreis «. die ans den srübeeen Auktionen dr - v * M
Holläuder -H -rdbuch Gesellschaft in Königsberg er,'
sind, hat die kürzlich dort stattgefnadeue nm ««
ltche» übrrtroffea . Rand 47 000 Mark b -acht

OrueS Gefangene ein

Leutnant Müller errang seinen 37. Lustsieg.
Oestlicher Kriegsschauplatz

Nicht? neues.
Mazedonische Front.

Bulgarische Vorposten zwangen englische
edeur vorgeheude Abteilungen zur Umkehr.

Italienische Front.
In dem Kampfgelände von Aflago hielt lebhaftes ^Artil

.. -Li?

in der Struma-

- Die Prämien der Klasseulotte'
Nachmittag,ziehung der vorgestern beendeten
die eine der beiden Prämien von »00000 M
Gewinne von 3000 M nach Berlin gefallenen vo, M
Ne . 173784 , die zweite Prämie vo » 300000 ^
dem gleich-» « ewina von 3000 M . nach Picw -' °
Lose Abteil »« , 2 Ne. 178 784 zugeschlage« . *

«mherst (Neu Schottlaad ), 7. Dez.

if

* V I« ( AU * S-/ - u 6

lmpsgeianoe von «viuhu wu*»*i*v.v„ '***” I Renler . I »folge eine» Aasammenstoße» zwstch
on Die am Monte Sisemol gewonnenen Stellungen von de»en der eine , ei « amerikanische» Schiff ' ..tNlkseuer an . ^ a.u,  k,r Stabt ßal

wurden von dm Resten der italienischen Besatzung gesäubert.
Die Zahl der seit dem 4 . Dezember bei der Heeresgruppe
Feldmarschall Conrad gemachten (Sefangenen übersteigt 16000.

Der Erste Äeneralquartiermeister Ladevd orfs.

labe « hatte , steht ein Teil ber Stadt Haltsal ^ _ _
Durch die Explosiv"  wurdr die Telegraph ' "" „jj
binduug mit Halifax abgeschat ' ten . Man gla » ‘*,12
1000 Mrnscheu uw » Leben gekvmme»

«a-
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Ricseist te.
* • « <» vov Fritz Vonje «.

(AaHtmck verbot«,.)
Der Februar stand kurz vor seinem Scheiden. Er ließ sich

B Suter Letzt noch einmal du Schneelappe Über di- Ohre, neben
e.u gnegramlges Gesicht. Daun aber kau übe

Sucht der Fruhlingsstnnn und blies den Lenzmond ins Lanv
W war ->n andrer Gesell! Er lachte keck, wenn die Sonnen-
Kühlcn Purzelbäume schassen und spiegelte seine juaendsri che

m.t einem ver>,eb,en Blinzeln der hellen Augeni. de
prn Wasserlachen des gesch,»okz«,e„ Schnees, de» sein Vorgänger

.j hatte in da. Genchk wehen lassen. Er ging durch Busch und
„J | ?' seifte am Waldessäume entlang und tollte mit einem
»» B>g!„ Lachen die Ackerraine hinunter. Er lugte in alle Ecken
wl O Winkel und schaute überall neue Wunder L Lde 1

Sni sah er nicht alles! Im Park erschlossen die ersten
tzierblunien ihre blauen Kopschen. Er kühle sie und fr/ute ick

li l.-'U" n»»sse schämig erbebten. Ucber de!, sprossen-
ck! ^ standen die Lerchen in der blauen Vuit „no

wchzleu Liebeslieder. Und am Wiesenbache schmückten sich die bieg.
^ \mm  Zweige der Weiden mit .rolligen, zarten rtünchei, uild

Helen h,nie,nd Znnesprach mit den safrangelben Bu ten derLmpsdoilerlnunienam Grunde. . . -
. Und wenn das alles feine sichern Anzeichen dafür aeivesen

J“« der Anhang vor der Tür stand) so war ein uutr.ig-
: Ke- an, alle ^alle vorhanden: Iuspekior Wiegandt baue die
I k öeu  Schrank gehängt und seine graue Frühjahrs-
- tCltwJ f,t  Swanzig Jahren immer am

i» ^ Uiiö„cU inrnn ei' ,,e zu», erste» Male präsent,erte
-» s -,, LLLmL -' “ “ "”8
MI *’ei "Musegnim " folgten wie immer, so auch
l  fÄÜlT ^ be-ten zur Frühjahrsbestellungaus dem
J N ®nlJe klapperten die Duiigivqgru über den
d" ^ n»k dem cke.be zogen die massigen, schweriälliien
>!' ^ VL?’piSb h‘̂ n ? 1Ü9e öuvd>J ie  scuchtr, schwarze Ackerkrume,
s MreidebodcN' der ganze Stolz Wega, .dtS gaben ein gut
» 1 ? Ut  f ant n\ Sorglich abgewogen standen o.e
ick? S » ft V ,e err iöei ltnö l,antm öet' iur Bolle hi. ,-

«,!Z. ^ lind des Iveila,̂ gestreckten, samenwerfenden

de? , ein gesuuder, frischer Zug durch alle FriihjahrS-
® iöfaShtf « 5 / "),z,eiben'ujste taikräiiigc' Leimilg Wie.
J i eine gute Smti . *^ Urd,e W,D eriütdte  berechtigte Hoffnungen
K Lindeneck war man nicht untätig. Inspektor Zeise,
ft -ck de«' Sattel und brauchte an emeui Sage
, kineu,  als im Wmler während einer ganzen Woche

1,̂ „ebni* j kauni hinter de>n seines besten Hassers in
. *a„aina Sfx "“1 das; er von anderen Gesi rtspm.kteii aus

W^ V̂ d sich von neuen Methoden ieiien liest.
I nubchrfiXU1C<rr r̂Par nuĉ Lindeneck bei, für die Felder so

1* <s - oniü̂ nh®s»f 9, 1U0Vd:er ^ld damit fertig, weil man
' d' Mengen zur Berfügililg hatte. Zeiseivitz machte
iltetpf1 svegen jedoch keine Sorgen. Als modern
Hr'i-t>»^ wwirr ging er von de», Genndintz»»s, dast der
li«en e5-"/;er .ganz embehrlich,'ci und im Knilstdüiiger voll-
" -»l""de. Und st, waren auf stine Veranlassung
en̂ Kaimt, Superphosphat und and.re Salze in Uit*

»eraiiit worden.
örnerp'Ä ^ *1 ?** 1,011 der allen Schule, war natürlich ein

uiiefa !iVel! r. aei künstlichen Düngung, als der'Maschinen.
w.., ftoub er breit,pnrig neben seaieil Arbeitern, die

Pseik. »E - Düngerhausen ause,nandecwarseii, dampfte
, „»>, °or lnnerer Erregung, „as iveini ein lütt' Mann

isieruna chtete, unter fortwährender̂ ronisieru„g und
'">?!>«>>E» Seiten auf den Linde,iccker Feldern, die Anord»
Er to„r ÄuIIe3cu  Zeileivitz.
ihn ^arr, als dieser plötzlich im gestreckten Galopp
.Tas und sein Pferd kurz vor ihm parierte.
-.- »Ndl»,,rn fti" l Wiegandt matz ihn mit feindseligen
schliestijm!!* m buchte Dninpfwvlke», die seinen grauen
-Zn Nebelgewänder unuvoben.
itzsjch5? , ">ich kennen, Herr Kollege Wiegandt," hielt

büch veranlaßt zu sagen, um das Schweigen zu

Zeises ,!""" te der also Augeredete.
7 SiaamL,̂ - ^ at̂ c .* r das nicht gchart. Er zog sein
?"pyrii/>,ni?d" 7"^ l>er Brusttasche, entnahm ihm eine
- Dieqam. ,. Ulltl. ba,t, sie schon zwischen den Zähnen

'^ b° Z " l UM ein Zündholz. °
°der ofteil.-*1 lehme der rundweg ab. klapperte
^usearueB« Ut  öer  Streichhölzerschachrcl IN der Tasche

.-E 'Anicn".
^zu beiner̂«̂ ^ ma0te  Zk'sewitz, empört über diese

Äch'/ "i'ch? ftr'Sie'" ^ b"'lache. Ich habe eben keine,
"öen’ Mstne, sich zu entfernen. Er

.... . ZL ^ tznmr.nelteet'vas Unverständliches zwischen den Zähnen
. Zigarette ivleder IN das Etui zurück. Dann sagte

mit l'^ck'^ twegen, Herr Kollege" — er betonte das „Kollege"'
„ickn ,» Scharfe— „deshalb kam ich auch eigen ilich gar
sjr. J hfft-f1T4. niirr ,ü eme »cbe -lsächliche bescheidene^ ? ücht doch mal eurem ander» aus der Berlcgen-
heit. Nun gut Aber Herr von Düringen schickt mich mit einem
.luftrage. Und als Wiegandt noch) keine Anstalten traf, ihm
Sie! Her? KMĉ " fügte  er lauter hinzu: .Hören

senken Sie vielleicht, ich hätte Bohnen in den
Aas wiKt J ^ Herr̂ ^ '̂liewitz zvrnglühend an.

Hanstchnhm°hem-w" '̂^ Erlege-1 an seine,r Wildledern«
®‘e. lul fl c,V* Hub er endlich an, nachdem er sich nach,

druck,,ch gcrann-ert hatte, „war uns während der Ernte im vorig«
}.t ^\ "'ü )t grün, und wir bekamen ansgewcichsrnes
Koitt rn die Scheunen. Nun haben wir nicht genügend Saat»

, ' MÜ  Herr von Diiringen möchte nn» gern' wisse», ob
ww vrelleicht von Ihnen fünfzig Zentner bekommen könnten."

"U ° - Don uns { Sehr gut! ; , . Weist nicht."
„Wurden Sie Herrn von Kerköiv fragen

e. d  h ‘X  ' UüIIt! Weganöt zuerst schreien. Dann aber besann
er sich, dax er einer Ansraa« dcs Liiiüenecker Herrn nicht gm n„t
einer Weigerung begegnen dnrse. So ka.n „ach einigem Zö„ern
Ul unwilliges, mürrisches»Ja !" über seine Lippen, das gleich,

zeitig mit einer dicke» Aanchivolkc seiiie», Munde entschlüpfte.
ÜEo^ wollte ,ür dieses-„Za" wenigstens eine Revanche

habe» und beschloß, Zeisewitz über seine„Schandivirtschaft" ein-mal tnchlig d,e L-eonei, m leien. 1}  nn
.Fvrtsetzuvg folgt.)

ptr Krolgrtrridr verfüttert, verlSvLigt
»ch a« Matertavöe uni «acht »ch Srafbar.

Bürohülfe.
3 << suche jum sofortigea Sietritt eine schreib' «. ttien-

fltwanbte, selbständig arbeitende, fleißige Persönlichkeit.
Laagenschwalbach, de« r . Dezember lvl7.

Der königliche Lavkrat.
_ _ 3 . p -: Dr. In ge« ob  l. Kreiadevutierter.

25 erstklassige Mutterschafe
stehea zu« Verkauf bei ^

Zfidor Meier.
2 85_ Holzhausen ä. «.

Hitz- Pelze
Moder« und geschmack¬
voll in AuSführang und

Form.

USiierkaovt gediegen in
Material und Arbeit.

Peeirvürbig u i« alle«
Preillagev Auswahl

bietevd.

Füchse
Garnituren
Pelzmäntel

Kostüm- und
Mantel-

Pelzkragen
Pelz-Besätze

I .eonhai ’dt Hita .Bß - i
Iranflfurt a.  Hkl: Rvßwarkt IS, Del.- arsa 1287

kathariaeepfvrte2». Tel.Hansa2l 2
Hffentach a ZK.: Fraakfurterstr. 45, Tel. «.

MUaüedr-t^Miilrlrhiiii.Küi sch»ero-ibimde« E V.

Ein oie>jähriges

Pferd
u verkaufen bei

»cKek.
2153 Langrvseife».

Suche zam baldige« « »tritt
fleißige»

Mädchen
für alle Hausarbeit« .
2175 Frau Dr. Mülker,

Lieblich, Kaisnstr. 12.



Motto: Niemand hat größere Liebe, de«« die,
daß cr sein Leben lasse für fetnc Freunde.

*
5. Sevtemberd. 38 . habt, wir demB«terlande dar schwerste Opfer gebracht. Sei einer

Erkundung, zu der nur einige der tüchtigstena«8gewählt waren, erlitt unser einziger Sohn, unser einzige»
geliebtes Kind, . ,

der 3ftont «r $ efrette

Karl Feix
Inhaber des Eisernen Kreuzes 2. Al

den Heldentod nach Ljahriger, von Kameraden und Vorgesetzten warm anerkannter tleuester Pflicht
erfüllung, im Alter von 22 Jahren. Wir trauern um unseres Leben» stolz und Gluck. Das « edacht-
nis unsere» braven Sohnes bleibe bei allen, die ihn kannten» in -segen.

Wa» sterblich war, wollen wir in heimischer Erde bestatten am Dienstag , den 1t. Dvzbr.
1,17, nachmittags 2 Mtzr. auf dem Lhrenfriedhof in StrinztrinilatiS-

i int

Strinz1rinit<rtis, den8. Dezember 1917.

Die tiefgebeugten Eltern:

■Wilhelm Feix, Zimmermann
u. Frau Wilhelmine

geb . Amrnel

Krieger-Verein„Germania". >
Mittwoch , den 12 d. Mts ., « beod» 8i|, Uhr, im

«asthall » „zum Lindevbruunen"
General Vorsammlnngr-

TageSord uun g:
1. Liebesgabe» für die Kameradev im Felde bete. ;
2. BereivSavgelegenheiten;
3. Wünsche und A«träge.

Um vollzählige» Ecscheillev wird gebete«.
2188 Morslmnd

Pferde-Berstcherungs-Berein
für den Mntertaunusstreis

Die Diesjährig« orbilltliche

flutet Sonntag, den 16 Dezember, -achmittag, 4 Uhr,
>m Gasthaus„zom solvenen Säßche» ' in Langenschwalbach statt.

T a g e « o tb « u n g:
1. Seschäst»bericht de» «orsttzevde»;
r. Rkcho««g»abla»e de« Kaffevsührer,;
3. Wahl de» tkafsevführer», der Taxatoren und bei

Schiedsgericht,.
Z« zahlreicher Beteilig»«« ladet ei« ^

2191 2er

7 küt« wlt
Suppenküche.

Durch Herrn Lehrer Liese, Strip,triritati » :
müse. Kohlrabe« und Kart«fftla.

Beste« Dank.
Die Borsitzrvde de» Vaterländisch?« Frauen inch

219, Frau De. Jngenohl

Kriegsstruer

8>de

Bearbeitung aller Steuerangelegenheiten
Mücher Wilanz Aeviston [fall

Beeidigter Bücherrevisor
Jjudiriff GötZf

Niedernhauseni. T.
1334 Fernsprecher 46.

Büro für Rechtssachen
für de« ilotertauvuSkrei^

i« Aahn  i . D.» , -,straße6, 1. kto^
««Skullst tn allen RrchtSaagelegenheiten. Zi»ilpr»,eß- o. kiraf-
facheo, tv alle« militärische» Sozel«ge«heite». Avsertigi« V„

Urlaubsgesuch«», Echrtststtikr«», Beschwerden PP.
Persü»Uche Vermittelung«vd Vertretungt« » treitigkeite«.

— AuSkuvftistelle für Kriegsbeschädigte. —
»a «ke«be Averkrvuungen auf diese» Gebiete. 2113

ZchlklhtM
sowie Ir<

Nntschlachtuuge»
kauft zu höchsten Preisen  bei s»sortigec«bhol«*I-

Hart Capito,
Wiesbaden, Waldstraßê

relsfov 14, 1.1829
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